







                     
 
 

























































Sollte Ihnen der Newsletter 
weitergeleitet worden sein und Sie 
möchten ihn nun selbst beziehen, 














Das Gleichstellungsbüro der Johann 
Wolfang Goethe-Universität erklärt 
hiermit ausdrücklich, dass zum 
Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen 
Inhalte auf verlinkten Seiten erkennbar 
waren. Trotz sorgfältiger 
inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir 
keine Haftung für die Inhalte externer 
Links. Ausschließlich deren Betreiber 
verantworten den Inhalt externer Seiten. 
Das Gleichstellungsbüro übernimmt 
keinerlei Gewähr für die Aktualität, 
Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität 
der bereitgestellten Informationen. Jede 
Verwendung der Inhalte dieser Webseiten 
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In der Regel ist eine Anmeldung 
erforderlich, bitte informieren Sie sich 







Montag, 16. Mai 2011, 10:00 - 18:00 Uhr, 
und Dienstag, 17. Mai 2011, 10:00 - 18:00 Uhr. 
Klar und kompetent: Wissenschaftliche 
Präsentation für Doktorandinnen der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
Dr. Katja Wagner-Westerhausen und Sabine 
Scheerer, impulsplus 
Zielgruppe: Doktorandinnen der Geistes- und 
Sozialwissenschaften 
Ort: Raum K III, Sozialzentrum, Campus 
Bockenheim 
 
Donnerstag, 19. Mai 2011, 09:00 - 17:00 Uhr 
„Souverän bleiben – auch in schwierigen 
Gesprächen“ 
Gabi Brede, dreineun 
Zielgruppe: Administrativ-technische 
Mitarbeiterinnen 
Ort: Raum 604, Sozialzentrum, 6. OG, Campus 
Bockenheim 
 
Donnerstag, 26. Mai 2011, 09:00 - 14:00 Uhr 
„Surfst Du noch oder tagst* Du schon? 
Was Sie über die Web 2.0-Revolution 
wissen sollten!“ 
Michaela D. Brauburger 
Zielgruppe: Administrativ-technische 
Mitarbeiterinnen, Internetnutzerinnen mit 
einfachen Surferfahrungen 
Ort: Gräfstraße 38, Raum 02 
 
Freitag, 27. Mai 2011, 10:00 – 18:00 Uhr 
Geschickt im Umgang mit Medien - 
Journalistische Schreibwerkstatt 
In Zusammenarbeit mit der Abteilung Marketing 
und Kommunikation der Goethe−Universität 
Uschi Heidel und Dr. Isabell Lisberg-Haag, Trio 
Medien Bonn/Berlin; Dr. Olaf Kaltenborn, 
Abteilungsleiter Marketing und Kommunikation 
Zielgruppe: Im Wissenschaftsmanagement 
beschäftigte Mitarbeiterinnen 
Ort: Jügelhaus 32 B, Campus Bockenheim 
 
Mittwoch, 01. Juni 2011, 10:00 - 18:00 Uhr 
Zielgerichtet bewerben  
Matthias Merkelbach, impulsplus 
Zielgruppe: Absolventinnen, Doktorandinnen 
Ort: Jügelhaus 6 C, Campus Bockenheim 
Freitag, 17. Juni 2011, 10:00 – 18:00 Uhr 
 




Dr. Eva Blome und Dr. Sandra Smykalla, 
gleichstellung concret 
Zielgruppe: Fachbereichs-Frauenbeauftragte und 
Frauenrätinnen, interessierte Frauen 
Ort: Raum RuW 3.201, Campus Westend 
 
Donnerstag, 25. August 2011, 10:00 - 18:00 Uhr 
Einzelberatung: „Das eigene 
Drittmittelvorhaben im Spiegel“ 
In Zusammenarbeit mit der Stabsstelle 
Berufungen und Forschung der 
Goethe−Universität 
Dr. Beate Scholz - SCHOLZ – consulting training 
coaching 
Zielgruppe: Teilnehmerinnen der Seminare 
"Karriereentwicklung durch Forschungs-
förderung" am 20. oder 21.01.2011, sowie 
Postdoktorandinnen, die Drittmittel-Anträge 
vorbereiten.  
Ort: Jügelhaus 32 B, Campus Bockenheim 
Achtung: Teilnehmerinnenzahl begrenzt, 
deshalb verbindliche Anmeldung bis spätestens 







                     
 
 





















































Fr. 20.05.2011, 10.00 – 15.00 Uhr, Symposium 
Qualitätssicherung und Gleichstellung in 
Berufungsverfahren 








Mi. 29.6. – Do. 30.6.2011 
Netzwerktreffen Gleichstellungs-
Controlling 2011 
Ort: Goethe-Universität Frankfurt, Campus 
Bockenheim, Neue Mensa, K III. 





Do. 10.11. – Fr. 11.11.2011, Tagung  
Black Box Diversity. Reichweiten und 
Grenzen von Diversity Policies an 
Hochschulen 
Ort: Goethe-Universität Frankfurt 





Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen 
 
Arbeitsschwierigkeiten und 
Prüfungsängste Woher kommen sie und 
wie gehe ich damit um?  
Gruppenanalytische Gesprächsrunde Dr. Angela 
Moré  - Sozialpsychologin für 
Examenskandidatinnen und Doktorandinnen  
Aufnahme in die laufende Gruppe nach 
Voranmeldung möglich!  
dr.more@winnicott-institut.de  
14-tägig freitags, Termine und Ort der 








Arbeitskreis: Arbeitsgruppe „Sonstige“ 
Koordinatorin: Kristina Güntsch 





Beginn: Donnerstag, 28. April 2011, 09:30 - 
11:00 Uhr 











- jeweils 12.00 ct – 14.00 Uhr: 




Ferienspiele des Familien-Service: 
 
27.6.-8.7.2011 bzw. 
17.10.-22.10.2011 (jeweils für 6-12-jährige) 
 





Veranstaltungen der Fachbereiche 
und anderer Einrichtungen der 
Goethe-Universität: 
 
Frauenrat FB 01 Rechtswissenschaft: 
Working Lunch 
 
Do, 26.5.2011, 12.30 – 13.30h, Frau Anabelle 
Hartmann,  RAin/Associate Clifford Chance, 
Frankfurt. 
Ort: Campus Westend,RuW 1.115 
 
Do. 30.6.2011, 12.30 – 13.30h, Frau Annabel 
Schwätter, Unternehmensjuristin, Leiterin 
Tarifpolitik Inland und Betriebswirtschaft,  
Arbeitgeberverband Luftverkehr. 







                     
 
 



















































Frauenrat FB 02 Wirtschaftswissenschaften: 
 
Brown Bag-Seminar 
Di. 7.6.2011, 12 Uhr s.t., RuW 1.202, Peter 
Hering: "Vollkostenrechnung und die 
Implikationen für die Sekretariate". 
Bitte eigenes Essen mitbringen! 
 
 




Mi. 12-16 Uhr 
Ort: Campus Bockenheim, AfE-Turm, Raum 
21.05 
 
Sprechzeit (während des Semesters): 
Mi. 16.00 – 17.30 Uhr, AfE-Turm, Raum 29 30 
 
 




Mo. 16.5.2011, ab 19.00 Uhr 
Ort: Café Albatros, Kiesstr. 27, Bockenheim 
 
 
Frauenrat des FB 13 Physik: 
 
Stammtisch für Frauen 
Mi. 25.5.2011, ab 19.00 Uhr im Gasthof "Zum 






Fr. 13.5.2011, 20.00 Uhr 
Genderspiel - Geschlechterverhältnisse im 
Sport: "Football Under Cover" (2008) 
Filmvorführung mit anschließender Diskussion. 
Ort: Cinestar Metropolis, Eschenheimer Anlage 
40, Frankfurt. 
 
Mi. 28.5.2011, 18.15 – 20.00 Uhr 
Körperpolitiken im Sport 
(Prof. Dr. Robert Gugutzer) 
Ort: Goethe-Universität, Campus-Bockenheim, 
AfE-Turm Raum 904. 
 
 
Mi. 8.6.2011, 18.15 – 20.00 Uhr 
Geschlecht als Leistungsklasse? Zum 
Phänomen der „gender verification“ im 
Sport (Dr. Marion Müller) 
Ort: Goethe-Universität, Campus-Bockenheim, 
AfE-Turm Raum 904. 
 
Mi. 22.6.2011, 18.15 – 20.00 Uhr 
Die Geschlechterordnung in der medialen 
Präsentation von Sport 
(Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews) 
Ort: Goethe-Universität, Campus-Bockenheim, 
AfE-Turm Raum 904. 
 
 
Mi. 29.6.2011, 19.30 – 21.30 Uhr 
Frauen am Ball: Erfolgsstory Frauenfußball 
(Podiumsdiskussion) 
Ort: Zentralbibliothek, Stadtbücherei Frankfurt 





Sa. 21. Mai 2011, 18.00 – 21.00 Uhr 
Judith Butler und Gayatri Chakravorty 
Spivak im Gespräch mit Nikita Dhawan 
und María do Mar Castro Varela: 
What is Critique? 
Exzellenzcluster "Die Herausbildung normativer 
Ordnungen" - Frankfurt Research Center for 
Postcolonial Studies 
Ort: Goethe-Universität Frankfurt am Main, 






16. - 18. Juni 2011 
International Graduate Conference: 
Colonial Legacies, Postcolonial 
Contestations: Decolonizing the Social 
Sciences and the Humanities. 
Frankfurt Research Center for Postcolonial 
Studies - Cluster of Excellence “The Formation 
of Normative Orders” 













                     
 
 





















































Mi. 18.05.2011, 18.00 Uhr, Festveranstaltung: 
Zehn Jahre gFFZ. Eine Dekade 
institutionalisierter Frauen- und 
Geschlechterforschung an Hessischen 
Hochschulen – Bilanzen und Ausblick 
Ort: Haus am Dom, Domplatz 3, Frankfurt 
Weitere Informationen: http://www.gffz.de/ 
 
Mi. 18.05.2011, 19.30 Uhr, Vortrag: 
Menschenrechte ohne Demokratie? 
(Gret Haller) 
Ort: Stadtbücherei Frankfurt, Hasengasse 4 
 
Mi. 25.05.2011, 13.30 - 16.00 Uhr, 
Gender-Jour-Fixe 
Hessische Landeszentrale für Politische Bildung. 
Ort: Taunusstraße 4-6, Wiesbaden 
 
Do. 26.05.2011, 19.30 Uhr, Vortrag: 
Kapitalismus ohne Bürgerlichkeit: Zur 
Refeudalisierung der Ökonomie in der 
Gesellschaft der Gegenwart 
(Prof. Dr. Sighard Neckel) 
Ort: Stadtbücherei Frankfurt, Hasengasse 4 
 
Mi. 01.06.2011, 18.00 – 20.00 Uhr, Vortrag 
Traumziel Frau Doktor! 
Nachwuchswissenschaftlerinnenförderung 
für Fachhochschulen in Baden-
Württemberg 
(Prof. Dr. Birgit Meyer) 
Ort: FH Frankfurt,Nibelungenplatz 1, Geb. 
2/Raum 144. 
 
Do. 9.06.2011, 19.30 Uhr, Vortrag 
Dialog, Widerstand oder antagonistischer 
Kampf. Eine Auseinandersetzung mit 
Chantal Mouffe. 
(Prof. Dr. Barbara Hahn) 
Ort: Stadtbücherei Frankfurt, Hasengasse 4 
Mi. 15.06.2011, 18.00 – 20.00 Uhr, Vortrag: 
Hetero- und homosexuelle Jugendliche – 
zwei Welten? Ein kritischer Blick auf 
sexualwissenschaftliche Diskurse 
(Prof. Dr. Ulrike Schmauch) 






23. bis 26. Juni 2011  
Maediale2011 Frankfurt am Main 
Dreitägiges, vielseitiges Programm mit 120 
Workshops in den Bereichen Sport und 
Bewegung, sowie kulturelle Angebote mit 
Musik, Tanz und Party. 
Für Mädchen und junge Frauen aus ganz 





24. Juni 2011, Tagung 
Mehr Männer in die Soziale Arbeit!? 
Kontroversen, Konflikte, Konkurrenzen 
gFFZ-Arbeitskonferenz für Hochschulen in 
Kooperation mit dem Arbeitskreis 
„Geschlechterverhältnisse in der Sozialen 
Arbeit“ des Fachbereichstages Soziale Arbeit 
(FBTS) 




Mi. 28.09.2011, 13.30 - 16.00 Uhr 
Gender-Jour-Fixe 
Hessische Landeszentrale für Politische Bildung. 






Do. 19.5. – Fr. 20.5.2011, Tagung 
Rough girls? Körperkonstruktionen und 
kulturelle Praktiken im Frauenfußball 






Do. 23.6. – Fr. 24.6.2011, Tagung: 
Gender and Interdisciplinary Education for 
Engineers - GIEE 2011 - Does 
Interdisciplinary Education improve the 
gender balance and attract more young 
people in Engineering and Technology 
higher education 
Ort: Les Cordeliers, Conference Centre of the 
Paris University, Paris Frankreich 
Weitere Informationen: 







                     
 
 



















































Mi. 29.6. – Do. 30.6.2011, Tagung: 
Verschiedenheit und ihre Folgen –  
Wie gestaltet sich Vielfalt an Hochschulen? 







Fr. 1.7. – Sa. 2.7.2011, Tagung: 
Botengänge: Zur Geschlechtergeschichte 
von informellem Wissensaustausch (1500-
1900) 





Mo. 4.7. – Di. 5.7.2011 
Interdisziplinäre Summer School für 
NachwuchswissenschaftlerInnen: 
Aktueller Stand der geschlechtsbezogener 
Gewalt 
Ort: Universität Wien 
Anmeldeschluss: 4. April 2011, aber am 5.7. 
öffentliche Vorträge für alle. 
 
Di. 26.7. – Sa. 30.7.2011, Tagung: 








Mi. 14.9. – Sa. 17.9.2011, Internationales 
Symposium: 
Women and Gender Studies - Where Do We 
Stand? 
Veranstaltet von der International Union of 
History and Philosophy of Science (DHST/IUHPS). 





So. 18.9. – Fr. 23.9.2011, Studienreise: 
Hält Europa ihr Versprechen? 




Mo. 19.9. – Fr. 21.9.2011, 
BuKoF-Jahrestagung 2011 
Weitere Informationen (bald): 
www.bukof.de 
 
Di. 08.11 – Mi. 09.11.2011, Tagung: 






Mo. 28.11. – Di. 29.11.2011, Tagung des CHE 






Call for Proposals: noch bis 3. Juni 2011! 







                     
 
 























































Programme & Stipendien des 
Gleichstellungsbüros: 
 
Ausschreibung der Kleinen Genderprojekte 
und des PostDoc-Stipendiums „Gender & 
Diversity“  
 Einsendeschluss 30. Juni 2011, 








Programme & Stipendien der 





Nachwuchswissenschaftler/innen im Fokus 
- Das Nachwuchsförderprogramm der 
Goethe-Universität für Postdocs 













Erste Ausschreibung des Preises der Humboldt-
Stiftung für bereits international anerkannte 
ausländische WissenschaftlerInnen aus allen 
Bereichen der Geistes- und 
Sozialwissenschaften. 
Hiermit verbunden ist ein Preisgeld in Höhe von 
bis zu 250.000 Euro, aus dem über einen 
Zeitraum von 5 Jahren 
Forschungskooperationen mit Fachkollegen in 
Deutschland finanziert werden können. 
 
Nominierungsberechtigt sind alle 
WissenschaftlerInnen an einer Universität oder 
Forschungseinrichtung in Deutschland. 
 






der Georg-August-Universität Göttingen 







Heinrich J. Klein Förderstiftung: 
Stipendien für Auslandsaufenthalte für 
Studierende 
Bewerben können sich deutsche 
Studenten/innen, die im 2. Halbjahr 2011 oder 
Anfang 2012 für wissenschaftliche Aufenthalte 
ins Ausland gehen werden. 




Ausschreibung der Robert Bosch Stiftung für 
Lebenswissenschaftlerinnen: 
Fast Track: Exzellenz und 
Führungskompetenz für 











                     
 
 



























































Männer unter Druck - Geschlechtsspezifische 
Verarbeitung von Krisen und Möglichkeiten 
der Prävention 
Die Dokumentation des Fachtags am 10. 
November 2010, veranstaltet von der Hessischen 
Landeszentrale für Politische Bildung zusammen 












Die Friedrich-Ebert-Stiftung hat eine Broschüre 
Gleichstellungspolitik kontrovers. Eine 
Argumentationshilfe 
herausgegeben. Diese thematisiert Mythen im 
Geschlechterdiskurs und Argumentationen, mit 
denen man sie widerlegen kann. 
 
Sie steht kostenlos zum Download zur Verfügung: 
http://library.fes.de/pdf-files/wiso/07877.pdf 
 
Die Heinrich-Boell-Stiftung hat eine neue 
Veröffentlichung zu Diversity herausgegeben: 
 
Schriften zur Demokratie – Band 24 
Positive Maßnahmen 
Von Antidiskriminierung zu Diversity 
Herausgegeben von der Heinrich-Böll- 
Stiftung 
Berlin, Dezember 2010, 176 Seiten 
ISBN 978-3-86928-046-2 
 
Das Dossier „Positive Maßnahmen“ steht 







Ebenfalls 2011 erschienen ist das 














                     
 
 























































Sonstiges aus dem Gleichstellungsbüro: 
 
Veränderungen bei den Hilfskräften des Gleichstellungsbüros: 
-  Brita Acksel (Hilfskraft seit 1.4.2011) 
-  Mercedes Büstrin (Hilfskraft seit 1.4.2011) 
 
Außerdem endete zum 30. April die Tätigkeit von Kathrin Prassel, die seit 1. Februar 2011 Sarah Wohl 





Der Familien-Service arbeitet mit Hochdruck am Ausbau der familiengerechten Infrastruktur der Goethe-
Universität. In der Universitätsbibliothek wird ein Eltern-Kind-Raum mit PC  Arbeitsplatz eingerichtet. 
Außerdem gibt es dort sowie im Hauptgebäude des Instituts für Sportwissenschaften auf dem Campus 
Ginnheim auch Wickelmöglichkeiten. Weitere Wickeltische werden in Kürze in der Neuen Mensa, sowie 
im AfE-Turm installiert. 
Zur Zeit läuft auch der Konsolidierungsprozess für das Zertifikat „audit familiengerechte Hochschule“ der 
berufundfamilie gGmbH. Im Rahmen dieses Verfahrens wird sich die Universität in Zusammenarbeit mit 
der „berufundfamilie“ neue Ziele und Maßnahmen geben, die in Zukunft verfolgt werden und die 
sowohl für Studierende als auch für Beschäftigte mit Familienaufgaben die Vereinbarkeit der beiden 
Lebensbereiche erleichtern helfen sollen. 
 
 
Dual Career Service: 
 
Das Dual Career Netzwerk Deutschland (DCND), der 
bundesweite Zusammenschluss von universitären 
Dual Career Services, ist nun im Web präsent. Unter 
www.dcnd.org finden sich alle Informationen rund 
um das Netzwerk: Mitglieder, Aktuelles, Links zu 
anderen Organisationen und vieles mehr. In Kürze 











Aktuell sind bei der European Womens Lobby (EWL) in Brüssel zwei Stellen und ein Praktikum 
ausgeschrieben. Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der EWL: 
http://www.womenlobby.org/spip.php?rubrique9&lang=en 